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„Denn in der Ferne sieht man gewöhn-

lich nur, was fehlt und abgeht.“ Was 

Goethe einst an einen Freund schrieb, 

lässt sich getrost als Leitgedanke für einen 

Reiserad-Kauf hinzuziehen. Unterwegs 

spürt man sehr viel dringlicher, wenn ein 

Teil des Rades dem Packen, Fahren, Brem-

sen, Abstellen und Transfers nicht ganz 

gewachsen ist. 

Transport schweren Gepäcks

Unser Testschema (siehe Kasten, Seite 13) 

soll vor allem klären, wie gut ein Rad auf 

die zu erwartenden Anforderungen einer 

Radreise zugeschnitten ist. Kurz: Wie sind 

die Komponenten und das Fahrverhal-

ten auf den Transport schweren Gepäcks 

über lange Strecken vorbereitet? Denn 

darauf lässt sich eine Radreise technisch 

reduzieren.

Umstritten ist, in welcher Form die For-

derung am besten umzusetzen ist. Fast je-

der mögliche Ansatz der Hersteller findet 

seine Anhänger. Für den Test haben wir 

uns auf eine einfache Formel festgelegt. 

Ein Lowrider, also ein Gepäckträger für 

die Gabel, und ein Gepäckträger waren 

Pflicht. Grund: Nur mit einer ausgewoge-

nen Lastverteilung – wir empfehlen zwei 

Drittel hinten zu einem Drittel vorne – 

bleibt das Fahrverhalten ausgewogen. 

Das Marktspektrum

Unsere Testkandidaten decken das ge-

samte Marktspektrum mit Ausnahme 

von Liegerädern und Randonneuren ab. 

Ein erster Blick macht klar: Günstig ist 

der Einstieg ins Radreisen nicht zu ha-

ben. Es beginnt beim knapp 1.199 Euro 

Auf großer Fahrt
Text / Fotos: Dillenberger, Gathmann / Gleitsmann

Lange Reisen fordern Fahrrädern Höchstleistungen ab. Viele Kilometer und viel Gepäck 
strapazieren das Material gehörig. Wir haben alle möglichen Reiseradtypen zum Test an-
rollen lassen. In der anschließenden Kaufberatung finden Sie wertvolle Tipps für den Kauf 
von Rad und Zubehör. 

>

11 Reiseräder ab 1.200 Euro im Test
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schlecht� sehr gut

Radreise
Kurztouren
City/Alltag
Fitness
Gelände

Fahrleistungen
Komfort
Ausstattung
Verarbeitung
Preis / Leistung

schlecht� sehr gut

Einsatzbereich Testkategorien

Testurteil: Sehr gut

komfortabel ausgewogen sportlich 

Sitzposition
spurstabil ausgewogen wendig 

Fahrverhalten

Idworx Off Rohler� ab 3.595 Euro 

Vertrieb / Internet idworx Bikes, Tel. 0228 / 18 47 00,
www.idworx-bikes.de

Garantie* Rahmen und Gabel: 6 Jahre
Rahmen / Radstand 26-Zoll, Alu 3-fach konifziert / 1.130 mm
Gabel / Federung 1 1/8-Zoll, Alu, Aluschaft, Ahead-Set,

doppelte Lowriderösen
Rahmenhöhen 43, 47,  51 (Test), 55, 58 cm
Gewicht 14,81 kg (gewogen mit Pedalen)
Entfaltung 1,44 m - 7,55 m / Kurbelumdrehung
Zul. Gewichte 175 kg / 15 kg / 25 kg  (Fahrer max. 120 kg)

(Gesamt / Träger vo. / Träger hi.)

Ausstattung

Schaltung 14-Gang, Rohloff Speedhub 500 /14, 16 Zähne
Kurbelsatz Truvativ Stylo, 175 mm, idworx außenl. Spezial-Lager, 

Hohlachse, Edelstahl-Kettenblatt, 39 Zähne
Bremsen / Bremshebel Magura HS 33 FIRM-tech / Magura HS 33
Naben vo. / hi. SON delux Wide Body-Nabendynamo / Rohloff 
Felgen / Speichen Rigida Darim CSS (carbidbeschichtet) /  v. + h.  32 

Speichen
Reifen 57 - 559, Schwalbe Marathon Extreme, Reflex, SV
Vorbau / Lenker Alu, winkelverstellbar / Alu, leicht gebogen (595 mm)
Sattel / Sattelstütze Terry Fly RS Gelsattel / Alu, starr 
Lichtanlage vo. / hi. StVZO, SON Edelux Lampe / b+m Toplight line plus, 2x 

Standlicht + Lichtautomatikik
Gepäckträger vo. / hi. Tubus Duo Lowrider / Tubus Cargo
Ständer Pletscher Hinterbauständer, rahmenintegriert
Besonderheiten 3x Flaschenhalterösen, Ergon GR2-Griffe mit 

integr. Bar-Ends, KMC X1 extra gehärtete Kette, 
Lenkeinschlagbegrenzer, Schwalbe-Luftdruckprüfer

Testbrief

Bis ins kleinste Detail ist der Off Rohler darauf ausgelegt, dass sich der Freude am 
Radfahren nichts in den Weg stellt. Die Verarbeitung des Alurahmens ist ein Ge-
nuss, wie schnurgerade und straff die Kabel verlaufen eine Augenweide. Die Liste 
der Speziallösungen für Wartungsarmut ist lang: speziell gehärtetes Kettenblatt 
und Kette, eigens entwickeltes Innenlager für den Exzenter mit extra groß dimen-
sionierten Industrielagern, ein Lenkanschlag gegen Umschlagen des Vorderrads 
bei Beladung, carbidbeschichtete Felgen für weniger Flankenverschleiß und vieles 
mehr. Markenkennzeichen sind die starken, fast bissigen Magura-Stopper in der 
Firm-Tech Version und die saubere Integration der Rohloff 14-Gang-Nabe. Und das 
Fahren? Macht ohne Gepäck richtig viel Spaß – das Gewicht ist das niedrigste im 
Test. Mit schwerem Reisegpäck ist das Idworx so gutmütig wie kaum ein anderes 
Rad – die trägere Lenkung muss man mögen. Dabei bleibt selbst schweren Fahren 
genug Beladungsspielraum. Auch abseits befestigter Wege ist das Fahrgefühl mit 
den griffigen und dicken Marathon Extreme-Reifen recht angenehm.  

Fazit: Dynamisch ohne, aber extrem gutmütig mit Gepäck, mit aller 
Konsequenz wartungsarm gemacht. Das Off Rohler ist die Referenz beim 
Fahrverhalten und bei der Verarbeitung. Ein Top-Reiserad.
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Einsatzbereich Testkategorien

Testurteil: Sehr gut

komfortabel ausgewogen sportlich 

Sitzposition
spurstabil ausgewogen wendig 

Fahrverhalten

Tout Terrain Silkroad� 2.798 Euro 

Vertrieb / Internet Tout Terrain, Tel. 0761 / 5 89 97 -44,
www.tout-terrain.de

Garantie* Rahmen und Gabel: 5 Jahre
Rahmen / Radstand 26-Zoll, Columbus Zona CrMo-Rohr, Edelstahl-

Gepäckträger rahmenintergiert / 1.095 mm
Gabel / Federung 1 1/8-Zoll, Maverick SC 32 upside down-

Luftfedergabel, 80 mm Federweg, Aheadschaft, 
einstellbar, absenk- und teilblockierbar

Rahmenhöhen S, M, L (Test), XL
Gewicht 15,96 kg (gewogen mit Pedalen)
Entfaltung 1,42 m - 8,28 m / Kurbelumdrehung
Zul. Gewichte 160 kg / 15 kg / 40 kg (Gesamt / Träger vo. / Träger hi.)

Ausstattung

Schaltung 27-Gang, Shimano LX-Kettenschaltung, 11-32 Zähne
Kurbelsatz Shimano FCM543, Hollowtech II, 170 mm, 22/32/44
Bremsen / Bremshebel Shimano BLM505 hydr. Diskbremsen,

v. 180 + h. 160 mm / LX
Naben vo. / hi. SON-K179 Disk-Nabendynamo, Steckachse / Shimano LX
Felgen / Speichen Mavic XM 317 Disc geöst / v. + h. 32 Speichen
Reifen 50-559 Schalbe Marathon, Reflex, AV
Vorbau / Lenker Syntace F 139 Alu, starr / Syntace, Alu, leicht gebogen 

(592 mm)
Sattel / Sattelstütze Fizik Rondine / Ritchey Alu, starr
Lichtanlage vo. / hi. StVZO, b+m Lyt LED plus / b+m Toplight line plus, 

2x Standlicht, Lichtautomatik
Gepäckträger vo. / hi. Spezial-Lowrider / rahmenintegriert, 2. Packebene
Ständer Pletscher Hinterbauständer, integriert
Besonderheiten 3x Flaschenhalterösen, Lenkeinschlagbegrenzer, 

selbstkontaktierender Dynamo, Lowrider-Taschen

Testbrief

Das 26-Zoll-Silkroad ist schon ein  Klassiker. Sein perfekt verarbeiteter Rahmen aus 
Columbus Zona-Stahlrohr mit vielen schönen Details hat seine hohen Reisequali-
täten in Tests oft bewiesen. Neu am Testrad aus dem Baukasten  ist die Maverick 
SC 32 Touring Federgabel. Eine wahre Fundgrube für Technik-Fans: Wasserdichte 
Arkel-Packtaschen können an den obenliegenden „Tauchrohren“ einfach einge-
hängt werden und gehören so zur gefederten Masse. Zweitens dreht sich unten ein 
SON-Nabendynamo um eine Steckachse, der sich beim Laufrad-Ein- und Ausbau 
selbst kontaktiert – Stecker adé! Resultat: Die Fahreigenschaften mit Gepäck 
sind überragend. Die Spezialgabel und der rahmenintegrierte Gepäckträger aus 
Edelstahlrohr transportieren Reisegepäck schlafwandlerisch sicher. Die hydr. 
Diskbremsen bringen das Rad perfekt zum Stehen. Obwohl es im Gelände dank 
träger Geometrie sicher geradeaus läuft, macht es unbeladen auf der Straße dank 
sehr geringen Gewichts viel Freude. Auch Klettern macht mit der Absenkfunktion 
der Gabel Spaß. Die LX-Teile sind völlig ausreichend. Schlecht: die Griffe. 

Fazit: Das Tout Terrain Silkroad glänzt mit überragenden 
Fahreigenschaften mit Gepäck, überdurchschnittlichem Komfort und Top-
Federtechnik. Die Referenz für extremere Radreisen. 

(+ 299 Euro für Arkel Dolphin Taschen)
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